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Grußwort Abteilungsleiter

Liebe Zuschauer, liebe 
Sponsoren, liebe SKV’ler

herzlich willkommen im Sportpark Bühl. Am Freitag Abend trifft unsere 1. Mann-
schaft auf die »Zweite« von der SG Sonnenhof Großaspach und unsere U23 am
Sonntag auf den Tabellenführer aus Pleidelsheim. Hiermit möchte ich die Gäste
und deren mitgereisten Fans recht herzlich in Rutesheim begrüßen. Ein beson-
derer Gruß gilt dabei dem jeweiligen Schiedsrichtergespann der beiden Partien.
Nach der enttäuschenden Niederlage gegen Löchgau, sind wir wieder zurück
an der Tabellenspitze. Mit einem 5:0 Auswärtserfolg in Fellbach konnten wir die
Konkurrenz wieder hinter uns lassen. Beeindruckend war, dass wir den Sieg mit
einer stark geschwächten Mannschaft erreichen konnten. Wir mussten krank-
heitsbedingt auf Steffen Hertenstein, Dima Schurichin und Edgard Jung ver-
zichten, dazu kam noch die Verletzung von Marcel Schreiber und die angeschla-
genen Michael Waidelich, Sezgin Kaya und Ivan Hecimovic, die unter der Woche
nicht trainieren konnten.

Unsere U23 war auch im Derby gegen den TSV Merklingen nicht zu stoppen.
Nach dem Heimsieg gegen Großbottwar haben wir auch im Derby die Oberhand
behalten. An diesem Wochenende kommt nun der noch ungeschlagene Tabel-
lenführer aus Pleidelsheim der als nächster Prüfstein für unser junges Team zu
sehen ist. Ich bin mir aber sicher, dass unsere U23 in der Lage sein wird dem 
Favorit ein Bein zu stellen. Wenn die Mannschaft über die volle 90 Minuten kon-
zentriert die Vorgaben von Trainer Kai Fetzer umsetzt, können wir die erste 
Mannschaft sein, die gegen Pleidelsheim einen Dreier holen wird.

Bis jetzt dürfen wir auf eine erfolgreiche Saison unserer aktiven Mannschaften
blicken. Nicht nur die Ergebnisse waren gut, es wird auch attraktiver Fußball ge-
boten. Doch leider können wir nicht wie gewünscht auf eine große Zuschauer-
kulisse blicken. Ich denke beide Mannschaften haben es durch Ihre sehr guten
Leistungen verdient ein volles Stadion zu erhalten. Deshalb meine Bitte an alle
Fußballinteressierten: Kommt in den Sportpark Bühl und bringt Familie, Freunde
und Bekannte mit, ein volles Haus wissen beide Mannschaften zu würdigen und
geben es mit attraktivem und erfolgreichen Fußball zurück!

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Jan Bolay
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Interview mit Meron Tsehaye

Ein Anruf zur richtigen Zeit
von Ivan Hecimovic

Mit einem überzeugendem 5:0 Auswärtssieg beim Meisterschaftsfavoriten SV Fellbach
seid ihr am späten Freitag abend zurückgekehrt. Wie waren Deine Eindrücke nachdem
ihr doch mit erheblich Verletzungssorgen zu kämpfen hattet?

Der Erfolg war in dieser Höhe natürlich nicht zu erwarten, weil wir wussten, dass es ganz
schwer werden würde. Unser Coach hat uns aber optimal und intensiv auf die Fellbacher
eingestellt, so dass wir eine sehr gute Basis hatten. Mit geduldigem Kombinationsfußball,
dem in der ein oder anderen Situation Quentchen Glück, ist es uns gelungen nahezu alle
Chancen zu verwerten. Wir hatten auch nach der Führung nie den Spielfluß  gedrosselt

sondern weiter der Begegnung unseren Stempel aufgedrückt.
Somit haben wir auch am Schluß verdient im Remstal gewon-
nen.

Apropos Remstal: Nach einer zähen Verhandlungsphase mit
Deinem seitherigen Verein VfB Neckarrems bist während der
Saisonvorbereitung doch noch an den Sportpark Bühl ge-
wechselt. Was waren die Gründe für die Luftveränderung?

Nachdem ich meine dritte Saison in Neckarrems gespielt hatte
und einen Trainerwechsel während der Runde erleben musste
fehlte mir am Ende die konkrete Bezugsperson zum Verein.
Hinzu kam dann noch meine Knieverletzung mit der ich die
komplette Rückrunde verletzungsbedingt gefehlt hatte. Da-
durch verlor ich auch irgendwie den Anschluß und suchte eine
neue Herausforderung. Da kam ein Anruf meines Freundes
Ivan Hecimovic gerade zum richtigen Zeitpunkt. Der Kontakt
zur SKV wurde dann sehr schnell hergestellt und beide Seiten
haben, auch unter dem großzügigen Vereinsverständnis für
mein Studium in Albstadt, dann die beiderseitigen Vorausset-
zungen geschaffen. Ich freue mich endlich wieder Fußball
spielen zu düfen und bereue den Wechsel zu keiner Sekunde.

Mit bislang 8 Einsätzen, 5 Einwechslungen und 2 Toren hast
Du trotz Deiner zuletzt sehr guten Leistungen und dem 
Freistoßtor in Fellbach Dein Limit aber bestimmt noch nicht

erreicht. Wieviel Prozent fehlt Dir noch bis wir den richtigen Meron Tsehaye sehen 
werden?

FORTSETZUNG SEITE 7 >>>
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Interview mit Meron Tsehaye

Ich weiß, dass sich meine Fitness noch nicht auf dem gewünschten Stand befindet. Diese
ist während meiner verletzungsbedingten Auszeit abhanden gekommen aber ich will auf
jeden Fall wieder dorthin wo ich war. Dafür arbeite ich derzeit sehr hart und hoffe, dass
ich auf einem guten Weg bin. Wenn ich es in Zahlen ausdrücken würde glaube ich , dass
ich derzeit bei ca. 60-70% meines Leistungsvermögens stehe.

Auf welcher Position bist Du Deiner Meinung nach am effektivsten und kannst somit der
Mannschaft am meisten weiterhelfen?

Beim VfB Neckarrems habe ich drei Jahre im zentralen Mittelfeld auf der 6er bzw. 10er
Position gespielt. Aber einen Anspruch auf eine bestimmte Position habe ich nicht. Ich
möchte einfach nur wie bereits erwähnt wieder konstant spielen und das auf der Position
auf der ich für den Trainer und die Mannschaft am wertvollsten bin. Von daher überlasse
ich Rolf Kramer die Entscheidung und versuche dabei die beste Leistung aus mir heraus-
zuholen. 

Als ehemalige Oberligaspieler und mit 22 Jahren hat man doch sicherlich noch große
Ziele im Fußball vor sich. Wo siehst Du Dich in ein paar Jahren mit der SKV?

Nach meiner schweren Knieverletzung (Anmerkung der Redaktion: verformte Patella-
sehne) habe ich zusätzlich den Weg eines Studiums eingeschlagen. Vor dieser Zeit war
ich sehr ambitioniert und habe unendlich viel Zeit in meine Fußballerkarriere gesteckt.
Doch mit dieser Verletzung hat sich meine Denkweise neu orientiert. Ich möchte versu-
chen mit der SKV in naher Zukunft auf jeden Fall in der Verbandsliga zu spielen und bin
heute froh, dass ich keine Probleme mehr mit meiner Patellasehne habe.

Mit der SG Sonnenhof Großaspach wartet an diesem Wochenende ein recht unbequemer
Gegner mit viel spielerischer Klasse auf Euch. Wie wollt ihr diese schwere Aufgabe
lösen und wie sieht Dein persönlicher Tipp für dieses richtungsweisend Spiel aus?

Wenn wir die Einstellung und die Art und Weise wie gegen den SV Fellbach an den Tag
legen können wir wieder ein sehr gutes Spiel zeigen. Nach dem wir im letzten Heimspiel
gegen den FV Löchgau die Tabellenführung leichtfertig hergegeben haben, möchten wir
dieses Mal auch nach dem 14.Spieltag den Platz an der Sonne weiter genießen. Dazu
müssen wir das Spiel auf jeden Fall gewinnen und werden das auch tun.
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Vorwort Trainer

Liebe SKV’ler, 
liebe Sponsoren und Gönner, 
liebe Sportfreunde,

ich möchte Sie auch heute wieder recht herzlich im Stadion Bühl begrüßen. Ein besonderer Gruß
geht an unsere Gäste aus Großaspach mit Ihrem Trainer Norbert Gundelsweiler und dem
Schiedsrichtergespann um Murat Özdemir.

Während einer Saison gleicht sich Glück und Pech immer wieder aus. Diesen Satz kann man zu-
mindest hören oder lesen wenn es um eben dieses Glück oder Pech geht. Dass die Aussage
durchaus Ihre Berechtigung an jedem Fussball-Stammtisch hat, durften wir in den letzten beiden
Spielen gegen Löchgau und Fellbach erfahren. Hatten wir noch gegen Löchgau das Pech und
konnten unsere Chancen in Durchgang eins nicht nutzen um das Spiel in die richtigen Bahnen
zu lenken, so hatten wir in Fellbach das Glück, dass es unserem Gegner ähnlich ging, wie uns
die Woche zuvor. Unter dem Strich stand dann letzte Woche ein 5:0 beim direkten Tabellennach-
barn. Auch wenn das Ergebnis zwei bis drei Tore zu hoch ausfiel können wir mit dem Gezeigten
aus Fellbach (mit Ausnahme der ersten 20 Minuten) zufrieden sein. Besonders die Tatsache,
dass die Mannschaft auf den schlechten Beginn reagierte und mit zu nehmender Spieldauer die
richtigen Entscheidungen traf ist ein erfreulicher Umstand. Ebenso war es für mich beeindru-
ckend wie die stark verjüngte Elf die sich bietenden Torchancen an diesem Tag eiskalt nutzte.

Die Jungs um Kapitän Chris Baake haben letzte Woche die richtige Reaktion auf die Niederlage
gegen Löchgau gezeigt. Nun gilt es heute den nächsten Schritt zu gehen und unsere Leistung
zu konservieren. Dazu werden wir heute unsere Spielweise im Vergleich zum letzten Auftritt ein
wenig ändern müssen. Zwar gilt es wieder mit der gleichen Konsequenz und Zielstrebigkeit auf-
zutreten. Allerdings müssen wir uns heute wohl in der Offensive darauf einstellen, dass wir auf
eine kompaktere Mannschaft treffen, als dies letzte Woche der Fall war. Somit ist es heute er-
forderlich die nötige Geduld aufzubringen ohne dabei das Tempo aus dem Spiel zu nehmen. Eine
Herausforderung für unsere Mannschaft, welche wir aber möglichst positiv bewältigen wollen.

Dabei helfen soll uns heute wieder das Offensiv Trio Schreiber, Schurichin und Hertenstein. 
Marcel ist nach drei Wochen Pause seit dieser Woche wieder im Training und auch Steffen 
Hertenstein und Dima Schurichin sind nach Ihrem Grippevirus wieder soweit hergestellt um der
Mannschaft vielleicht die entscheidenden Impulse zu geben. Somit stehen uns heute mit 
Ausnahme von Marc Albrecht und Timo Reile alle Akteure zur Verfügung. 

An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit noch einmal nutzen und mich im Namen aller SKV-
Verantwortlichen bei Timo Reile zu bedanken. Timo hat sich vor dem Jahr spontan bereit erklärt
uns in dieser schwierigen Phase noch einmal auszuhelfen. Timo hat nun die Möglichkeit beruflich
an einem größeren Projekt in Österreich teilzunehmen und kann somit unter der Woche nicht
mehr am Trainingsbetrieb teilnehmen. Dabei wünschen wir ihm viel Erfolg und freuen uns darüber
dass er uns zumindest als Zuschauer verbunden bleibt.

Zum Schluss möchte ich sie liebe SKV-Fans bitten unsere Mannschaft ähnlich lautstark zu un-
terstützen, wie es letzten Freitag in Fellbach der Fall war und wünsche uns allen ein spannendes,
faires und hoffentlich erfolgreiches Spiel.

Ihr Rolf Kramer
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Die Ergebnisse Landesliga 2011/2012
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Wortwechsel: Timur Grotz

Name:
Timur Grotz
Geburtsdatum:
11.02.1991
Größe | Gewicht:
1,72 m | 63 kg
Nationalität:
deutsch
Spitzname:
Mogli

Position:
Offensives Mittelfeld
Beruf:
Kaufmann im Groß-
und Aussenhandel
Bisherige Vereine:
Spvgg Bissingen, 
SG Sonnenhof Groß-
aspach, FV Löchgau, 
FSV 08 Bissingen

Ich bin bei der SKV Rutesheim,
weil…
–

Mein Saisonziel…
Meister

Mein(e) Lieblingsgegner…
…SV Hellas 94 Bietigheim, 
FV Löchgau, SKV Rutesheim

Mein wichtigster Mitspieler…
…Steffen Hertenstein

Welche Schlagzeile würdest Du
gerne über Dich in der Zeitung
lesen?
Transfer perfekt: 
Timur Grotz wechselt für 15 Mio. 
zum FC Barcelona

Mein Lieblingsverein…
VfB Stuttgart

Mein größter sportlicher Erfolg…
Aufstieg in die Bezirksliga 2010/2011

Meine schlimmste Verletzung…
…Wachstumsschmerzen am Rücken

Der beste Fußballer aller Zeiten…
Diego Armando Maradona

Mein Vorbild als Fußballer…
Ronaldinho

Wen würdest Du gerne mal 
persönlich kennen lernen?
Sienna Miller

Wenn ich nicht beim Fußball bin,
widme ich mich…
…der Musik

Was ich den Fans noch sagen
wollte…
–
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Statistik Landesliga Staffel 1
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Tabelle Landesliga Staffel 1



und alle Kräfte mobilisieren um den 
Anschluss an die oberen Ränge nicht
aus den Augen zu verlieren.

Daniel Lang gehört
mit seinen 19 Jahren
nicht nur zu den
jünsten Spielern der
Mannschaft son-
dern auch zugleich
zu den treffsichers-
ten Akteuren seines
Teams. Seit Juli 2010

schnürt der Angreifer dier Kickstiefel
für die Großaspacher und bestätigt
auch im zweiten Landesligajahr seine
Gefährlichkeit im gegnerischen Straf-
raum. Der Stürmer mit der Rückennum-
mer 9 markierte bislang 9 Saisontreffer,
einen davon im letzten Auswärtsspiel
beim FSV Waiblingen, der letztendlich
in der 10.Minute den Weg zum 2:1 knap-
pen aber nicht unverdienten Auswärts-
sieg ebnete.

Mit Norbert Gun-
delsweiler verfügt
die Regionalliga-
reserve der SG Son-
nenhof Großaspach
II über einen beson-
deren Fachmann
seiner Zunft, der es
versteht die Ver-

Der Trainer

20

Das Team
Im Schattendasein der Regionalliga-
mannschaft spielt die U23 der SG 
Sonnenhof Großaspach nun schon 
ihre vierte Saison in der Landesliga
Staffel 1. Nach der Meisterschaft  in
der Bezirksliga und dem Bezirkspokal-
sieg Rems/Murr in der Saison 2007/08
gehören die Aspacher zu den festen
Größen in der Liga. Mit einem achten
Tabellenplatz und zwei aufeinanderfol-
genden vierten Plätzen kennt sich das
Team um Erfolgscoach Norbert Gun-
delsweiler in der oberen Tabellenregion
bestens aus. Überraschenderweise be-
deckt verhält sich daher auch das offi-
zielle Saisonziel der Verantwortlichen:
Junge Talente an die 1.Mannschaft he-
ranführen und nach zuletzt zwei 4.Plät-
zen oben mitspielen. Ein Vorhaben das
sich nach der momentanen Tabellensi-
tuation durchaus realistisch erscheint.
Mit 20 Punkten und einem Torverhältnis
von 28:23 Zählern rangiert unser heuti-
ger Gast auf einem mit Blick nach oben
gerichtetem 7.Tabellenrang. Mit Sebas-
tian Wurst und Faruk Akkilinc (beide
aus der eigenen U19), Aldo di Stefano
(SGV Freiberg U19), Kostas Fotiadis
(TSG Backnang U19), Valentin Holoch
(FV Löchgau U19) sowie Tobias Arm-
bruster (SV Fellbach) und Viktor Deister
(FC Viktoria Backnang) verpflichtete die
sportliche Leistung eine gute Mischung
aus jungen erfolgshungrigen Spielern
und etablierten Leistungsträgern. Trotz
der deutlichen 0:3 Heimpleite am ver-
gangenem Samstag wird die Mann-
schaft auf Wiedergutmachung pochen

Unser heutiger Gegner: SG Sonnenhof Großaspach II

FORTSETZUNG SEITE 23 >>>

Augen auf…
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Unser heutiger Gegner: SG Sonnenhof Großaspach II

einsphilosophie bis ins kleinste Detail
zu verkörpern. »Unser Team ist der Zu-
lieferbetrieb für die erste Mannschaft
im Verein«, macht Gundelsweiler seine
Rolle dabei klar. »Unsere Aufgabe ist
es, die Spieler auszubilden und eine
einheitliche Philosophie zu transportie-
ren, um sie bestmöglich an das Regio-
nalligateam heranzuführen. Dazu sind
wir Trainer untereinander ständig in
Kontakt und haben so den optimalen
Überblick hinsichtlich der Entwicklung
unserer Spieler. Diese Zusammenarbeit
klappt prima und wenn dazu dann auch
der sportliche Erfolg stimmt, ist das 
natürlich umso schöner.«

»Zu wenig Laufbereitschaft und kein
adäquates Zweikampfverhalten«, so
fiel die Mängelliste von Norbert Gun-
delsweiler nach der 0:3-Heimpleite
gegen die keinesfalls übermächtige ab
zuletzt stark aufspielende Spvgg 07
Ludwigsburg am letzten Spieltag aus.
In den ersten 15 Minuten war das aus-
geglichene Spiel sehr stark von Taktik 

geprägt in dem nennenswerte Tor-
chance Mangelware blieben. Die
Aspacher hatten zwar mehr Ballbesitz
und Spielanteile, Ludwigsburg wirkte
dagegen abgeklärter und bissiger. Folg-
lich wurde es den Gästen dann auch
relativ leicht gemacht und die Barock-
städter sicherten sich nach Toren von
George Berberoglu (20.), Alessandro
Chirivi (35.) und Sidi Niang (37.) den ver-
dienten Auswärtssieg bereits im ersten
Durchgang. »Die Niederlage geht völlig
in Ordnung. Körperloses Spiel, man-
gelndes Zweikampfverhalten, Einzelak-
tionen und auf dem Platz ausgelebte
Egoismen haben der Mannschaft 
das gebracht, was sie verdient hat«,
wetterte SGS-Coach Gundelsweiler
nach der Partie.

Spieltagsanalyse
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Kader 1. Mannschaft SKV Rutesheim

1
TS
D 0*

0 | 0
16*
0 | 0

0*
0 | 0

Jens Rienhoff
17.04.1979

22
TS
D

Michael Grauer
25.02.1982

24
TS
D

Luis Turian
17.05.1993

4
ABW

D

Marc Albrecht
05.12.1992

3
ABW

D

Fabian Bodenhöfer
25.02.1992

23
ABW

D

Yannick Schneider
15.10.1992

16
ABW

D

Daniel Teufel
16.10.1985

2
ABW

D

Manuel Lutz
10.09.1991

8
MF
D

Christopher Baake
25.09.1989

11
MF
D

Mirko Beißwenger
16.01.1989

12
MF

KRO

Ivan Hecimovic
03.09.1989

19
MF
D

Steffen Hertenstein
03.09.1990

13
MF
GR

Stamatis Sideris
01.01.1992

6
ABW

TR

Sezgin Kaya
14.04.1990

15
MF
D

Edgard Jung
19.02.1991

1
TS

D
34 

=  Rückennummer
=  Position
=  Nationalität
=  Einsätze/Spiele

Jens Rienhoff
17.04.1979

17
0 | 0

=  Name
=  Geburtsdatum
=  Tore | Gegentreffer*
=  Ein- | Auswechselungen

012 0

0
4 | 0

0
5 | 3

0
3 | 16 11 4

0
0 | 00

0
0 | 212

2
0 | 6

3
0 | 211

20
ABW

D

Timo Reile
23.04.1981

1
1 | 19 12

0
2 | 13

2
0 | 1

3
1 | 4

0
3 | 012 11 3

4
2 | 512

Legende | Erklärung:

14
MF
D

Timur Grotz
11.02.1991

0
0 | 00

17
MF
D

Meron Tsehaye
18.06.1989

2
5 | 38
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Kader 1. Mannschaft SKV Rutesheim

18
MF
D

Michael Waidelich
25.10.1983

7
ANG
RUS

Dima Schurichin
01.09.1981

12
ANG

D

Simon Weinmann
27.04.1988

TR Rolf Kramer
29.11.1980

CO Daniel Teufel
16.10.1985

SL Alfredo Fiorillo
10.02.1981

BET Marco Eckert
18.09.1985

0
0 | 3

5
0 | 4

0
0 | 012

10
ANG

D

Marcel Schreiber
29.10.1980

5
0 | 09 10 0

Weitere Einsätze | Tore:
Uwe Eberhard 5 | 0

Ken Geiger 2 | 0
Chris Eisenhardt 1 | 0
Kai-Milan Liedtke 1 | 1

Danny Konsek 2 | 0

Unser heutiger Gegner: SG Sonnenhof Großaspach II

Schiedsrichter

Schiedsrichter der Begegnung ist Herr Murat Özdemir vom FC Mühlacker, der von den Herren
Göksel Caliskan und Metin Özdemir als Linienrichter unterstützt wird. Wir wünschen den 
Unparteiischen einen fairen Verlauf sowie ein glückliches Händchen.

Torspieler: Marcel Susser (17.03.1987 / D), Sebastian Wurst (10.04.1992 / D)

Abwehr: Tobias Armbruster (19.09.1991 / D), Aldo Di Stefano (29.10.1992 / I), 
Kostas Fotiadis (07.06.1993 / GR), Marius Güra (24.07.1988 / D), Patrick Haas (27.05.1992 / D), 
Sebastian Kappes (09.06.1990 / D), Manuel Vogt (15.07.1988 / D)

Mittelfeld: Faruk Akkilinc (11.10.1992 / TR), Viktor Deister (15.12.1986 / D), 
Daniel Funk (01.06.1985 / D), Marvin Goncalves (09.11.1991 / P), Valentin Holoch (01.03.1993 / D), 
Luca Jungbluth (21.07.1992 / D), Adrian Pfisterer (31.07.1988 / D), Kevin Rangnick (07.04.1991 / D)

Angriff: Dimitrios Kotelis (27.10.1987 / GR), Daniel Lang (17.05.1992 / D), Markus Rebsch (16.12.1985 / D)

Chef-Trainer: Norbert Gundelsweiler

Sportlicher Leiter: Joannis Koukoutrigas

Sportkoordinator: Petro Kelesidis

Spielleiter: Thomas Nieswandt

Nachwuchs-
spieler
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Kader 1. Mannschaft SKV Rutesheim

Hintere Reihe von links nach rechts: Daniel Teufel (Co-Trainer), Stamatis Sideris, Dima 
Schurichin, Christopher Baake, Marcel Schreiber, Michael Waidelich.
Mittlere Reihe von links nach rechts: Rolf Kramer (Trainer), Marco Eckert (Betreuer), 
Edgard Jung, Marc Albrecht, Mirko Beißwenger, Simon Weinmann, Christina Almert 
(Geschäftsführerin Hagebaucentrum Bolay), Alfredo Fiorillo (Spielleiter).
Vordere Reihe von links nach rechts: Sezgin Kaya, Steffen Hertenstein, Manuel Lutz, 
Michael Grauer, Luis Turian, Jens Rienhoff, Ivan Hecimovic, Timur Grotz. 
Auf dem Foto fehlen: Timo Reile, Yannic Schneider, Meron Tsehaye, Fabian Bodenhöfer,
Beatrice Störzinger (Physiotherapeutin),  Andre Cornelsen (Torspieler-Trainer).

Abgänge: 
Marcus Bofinger (SpVgg Renningen)
Robert Ludescher (SpVgg Renningen)
Andreas Braitmaier (pausiert)
Alexander Wetsch (TSV Münchingen)
Adnan Cavcic (Young Boys Reutlingen)
Tobias Hufnagel (KSG Gerlingen)
Sascha Häcker (TSV Münchingen)

Zugänge: 
Timur Grotz (FSV 08 Bissingen)
Edgard Jung (U23 SKV Rutesheim)
Yannik Schneider (A-Jugend SKV Rutesheim)
Marc Albrecht (A-Jugend SKV Rutesheim)
Michael Waidelich (TSV Heimerdingen)
Timo Reile (hat pausiert)
Meron Tsehaye (VfB Neckarrems)
Fabian Bodenhöfer (A-Jugend SV Stuttgarter Kickers)
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SKV-Sponsorentafel
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Ralf Maisch–Ralf Wirkner–Dieter Maisch
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SKV inteam

Nächstes Auswärtsspiel...
Am Dienstg, den 01. November 2011 spielt die SKV Rutesheim beim FV Ingersheim. Anpfiff im Neckartal ist um
14:30 Uhr. Bitte unterstützen Sie das Team von Rolf Kramer in diesem wichtigen Auswärtsspiel und stärken Sie
der Mannschaft den Rücken damit diese ihre Aufgabe mit dem notwendigen Rückhalt bestehen wird.

Nächstes Heimspiel...
Vier Tage später gastiert dann die Spitzenmannschaft der TSG Öhringen am 05. November 2011 im Sportpark Bühl.
Spielbeginn ist dabei um 14:30 Uhr. Die I.Mannschaft freut sich schon heute auf ihre lautstarke Unterstützung und
wird alles versuchen ihren Besuch wieder mit einem Heimsieg zu belohnen.

Premieren... 
Gleich vier Premieren konnten drei Spieler unserer SKV beim Auswärtsspiel letzten Freitag in Fellbach feiern.
Chris Eisenhardt und Kai-Milan Liedtke absolvierten ihre ersten Spiele von Beginn an in der Landesliga-Mann-
schaft. Kai-Milan gelang dabei nach einer ganzen Reihe von Toren in der U23, der erste Treffer für die 1. Mann-
schaft. Mirko Beißwenger bestritt nach einer langen Verletzungspause, ebenso die erste Begegnung von Beginn
an und hielt dabei bis zur 66.Minute durch ehe er mit der Einwechslung von Uwe Eberhard ersetzt wurde.

Liveticker... 
Wollen auch Sie bei den Auswärtsspielen unserer 1. Mannschaft direkt auf der Trainerbank Platz nehmen und
haben dennoch nicht die Möglichkeit live im Stadion dabei zu sein? Kein Problem, denn unser Liveticker berichtet
zeitnah von den Ereignissen auf fremden Plätzen und verspricht nicht nur Spannung pur sondern auch eine 
ereignisbezogene Aktualität unter http://skv-rutesheim.de/fussball/start/ticker. Wir freuen uns auf ihren Besuch!
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Name:
Daniel Fetzer
Geburtsdatum:
30.07.1984
Größe:
1,77 m
Gewicht:
72 kg
Nationalität:
deutsch

Spitzname:
Dani
Position:
Mittelfeld, Sturm
Beruf:
Speditionskaufmann
Bisherige Vereine:
TSV Flacht

Wortwechsel: Alexander Ziegler

Name:
Alexander Ziegler
Geburtsdatum:
21.12.1984
Größe:
1,81 m
Gewicht:
80 kg
Nationalität:
deutsch

Spitzname:
Ziege
Position:
Verteidiger
Beruf:
Student
Bisherige Vereine:
SV Gebersheim

Ich spiele für die SKV Rutesheim,
weil…
…ich mich hier sehr wohl fühle

Mein Saisonziel…
…Platz 3--6

Mein(e) Lieblingsgegner…
…TSV Eltingen

Mein wichtigster Mitspieler…
…Naoufel Jaouadi

Welche Schlagzeile würdest Du
gerne über Dich in der Zeitung
lesen?
Alexander Ziegler wird CEO bei
Apple (Anmerkung der Redaktion:
Chief Executive Officer)

Meine schlimmste Verletzung…
…war mal ein verdrehtes Bein

Mein Lieblingsverein…
…SKV Rutesheim

Mein größter sportlicher Erfolg…
Aufstieg in die Landesstaffel, 
Aufstieg in die Verbandsstaffel,
Meister der Meister in Württemberg

Der beste Fußballer aller Zeiten…
Daniel Teufel

Mein Vorbild als Fußballer…
Daniel Teufel

Wen hättest Du gerne mal 
persönlich kennen gelernt?
Steve Jobs

Wenn ich nicht beim Fußball bin,
widme ich mich…
…den Nullen und Einsen

Was ich den Fans noch sagen
wollte…
…danke 
für den 
Banner
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Tabelle und Spiele Bezirksliga Enz/Murr
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Unser U23-Team

Torspieler Martin Gäckle 11.07.1979
Luis Turian 17.05.1993
Marc-Pietro Vötter 08.07.1991

Abwehr Marius Epple 02.10.1992
Philipp Espenschied 30.09.1990
Ken Geiger 05.07.1992
Antonios Karagiannids 05.10.1992
Magnus Richter 17.02.1991
Benjamin Störzinger 09.05.1989
Marcel Tews 11.09.1981
Michael Weinmann 19.06.1985
Alexander Ziegler 21.12.1984

Mittelfeld Uwe Eberhard 19.09.1992
Chris Eisenhardt 16.03.1992
Timo Espenschied 12.11.1987
Daniel Fetzer 30.07.1984
Raphael Haag 29.10.1992
Naoufel Jaouadi 16.11.1983
Kai-Milan Liedtke 29.04.1989
Robin Schwenker 15.11.1992
Peter Wellert 26.08.1991

Angriff Danny Konsek 12.07.1992
Ugurcan Ocar 29.12.1992
Laurin Vasile 12.01.1992
Simon Weinmann 27.04.1988

Trainer Kai Fetzer
Co-Trainer Jörg Moch, Timo Schwarz
Physiotherapeutin Beatrice Störzinger

Hintere Reihe von links nach rechts: Marcel Tews, Timo Schwarz, Timo Espenschied, Philipp Espen-
schied, Kai Liedtke, Alexander Ziegler, Peter Wellert, Magnus Richter, Benjamin Störzinger.
Mittlere Reihe von links nach rechts: Jan Bolay (Abteilungsleiter), Jörg Moch (Co-Trainer), Daniel 
Fetzer, Laurin Vasile, Marius Epple, Chris Eisenhardt, Danny Konsek, Simon Weinmann, Kai Fetzer
(Trainer), Markus Bolay (Hauptsponsor).
Vordere Reihe von links nach rechts: Ugurcan Ocar, Ken Geiger, Antonios Karagiannidis, Martin Gäckle,
Luis Turian, Marc Vötter, Robin Schwenker, Michael Weinmann, Naoufel Jaouadi.
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Unser heutiger Gegner: GSV Pleidelsheim

Ein Ligen-Dino auf dem Weg zurück zur alten
Stärke? 

Mit der im Jahr 1946 gegründeten GSV Plei-
delsheim ist ein waschechter Ligen-Dino zu
Gast im Sportpark Bühl. Bis auf wenige 
Unterbrechungen spielte der GSV nahezu
durchgängig in der Bezirksliga Enz/Murr. Die
Meisterschaften in den Jahren 1989 und 1998
sowie die damit verbundenen Aufstiege in die
Landesliga sind die größten sportlichen Erfolge
unserer heutigen Gäste. Den Bezirkspokal
konnte der GSV insgesamt neun Mal gewinnen
und ist damit Rekordhalter im Bezirk Enz/Murr.
Zuletzt gelang der Gewinn in der Spielzeit
2008/2009 mit einem Sieg gegen die U23 der
SGV Freiberg.

In den letzten Jahren war der GSV konstant in
der Tabellenspitze der Bezirksliga Enz/Murr
vertreten und galt nicht ohne Grund auch vor
der Runde als einer der Meisterschaftsfavori-
ten. Mit 60 Punkten lag man am Ende der 
Saison 2010/2011 hinter dem SV Hellas 94 
Bietigheim, dem TSV Eltingen und der Spvgg
Renningen auf Platz vier. Allein die Tordifferenz
77:51 verdeutlicht wohl, warum es in der letzten
Spielzeit nicht ganz nach vorne gereicht hat.
Zwar erzielte der GSV nach Hellas und Pflug-
felden die meisten Treffer der Liga, kassierte
jedoch im Umkehrschluss auch die meisten
Treffer unter den direkten Konkurrenten. Die
Bilanz in der laufenden Saison spricht dagegen
eine eindeutige Sprache und es sieht so aus,
als könne der GSV Pleidelsheim an die großen
sportlichen Erfolge der Vergangenheit anknüp-
fen. Von bisher 11 absolvierten Spielen hat der
GSV 10 für sich entscheiden können, lediglich
in der Auswärtspartie beim SV Salamander
Kornwestheim einigte man sich auf ein 3:3 Un-
entschieden. Damit ist man als einzige Mann-
schaft in der laufenden Bezirksligaspielzeit
noch ohne Niederlage und beinahe selbstver-
ständlich Spitzenreiter. 

Die beindruckende Erfolgsbilanz des GSV
kommt nicht von ungefähr. Seit der Saison
2010/2011 ist der ehemals langjährige GSV-
Spielführer Matthias Schmid an der Seiten-
linie verantwortlich. Er setzt in akribischer Ar-
beit die sportliche Entwicklung in Pleidelsheim
fort, die unter Trainer Mateo Battista (aktuell 

TSV 1899 Benningen) zur Saison 2008 begon-
nen hatte. Die Konstanz in der sportlichen Füh-
rung beim GSV und die Weiterentwicklungen
durch Trainer Schmid versetzt den GSV nun in
die Lage mit einem starken Kader und gewach-
senen Strukturen um die Meisterschaft zu
spielen – aktuell mit drei Punkten Vorsprung
auf Landesligaabsteiger TSV Heimerdingen.
Wichtigster Mann im von Trainer Schmid be-
vorzugten 1-4-2-3-1 Spielsystem ist wohl Nor-
man Röcker. Dieser spielt seit Juli 2009 für den
GSV und ist im Altkreis durch seine Spielzeiten
bei der KSG Gerlingen und der TSF Ditzingen
bestens wegen seiner robusten und torgefähr-
lichen Spielweise bekannt. Gemeinsam mit Pa-
trick Kraut bildet er im Moment auch das
gefährlichste Angriffsduo der Bezirksliga. Wei-
ter sind Mittelfeldspieler und Spielführer Mar-
cel Autenrieth sowie Abwehrorganisator
Holger Dürr tragende Säulen der Mannschaft.
Als Neuzugänge finden sich im Moment Marc
Seifert (SGV Freiberg II) und Sascha Kloft
(Sportfreunde Laufen) unter den ersten Elf –
Dennis Röcker, David Inigo, Kai Zange, Jerry
Torres, Marco Montesano (alle eigene Jugend)
sowie Sascha Ebert (GSV Pleidelsheim II) 
kommen zumeist als Einwechselspieler zu 
Einsätzen. 

Unter dem Strich steht für die SKV im Spitzen-
spiel der Bezirksliga Enz/Murr vor allem eines:
Es wird eine schwere Aufgabe, die die junge
Mannschaft um Kapitän Alexander Ziegler er-
wartet. Dennoch ist nach 23 Punkten aus 11
Spielen für die U23 der SKV auch völlig klar,
dass man in dieser Begegnung nichts zu ver-
lieren hat.

Geleitet wir die Bezirksligapartie gegen den
GSV Pleidelsheim von Herrn Jonathan Mettler
aus Filderstadt, dem wir eine faire Partie und
und eine lösbare Aufgabe wünschen.
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Die Ergebnisse Bezirksliga Enz/Murr 2011/2012
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Jugendecke



46

Impressum

Treffpunkt Bühl – Das SKV-Fußballmagazin

Herausgeber:
SKV Rutesheim 1945 e.V., Abteilung Fußball, 
Robert-Bosch-Straße 55, 71277 Rutesheim
(V.i.S.d.P.)

Redaktionsleitung:
Marcel Dußling

Redaktion:
Jan Bolay, Marcel Dußling, Kai Fetzer, 
Gunter Epple, Rolf Kramer

Kontakt:
Telefon 07152 9097-01, Fax 07152 9097-02, 
eMail: redaktion@treffpunkt-buehl.de

Fotos:
Marcel Dußling, SG Sonnenhof Großaspach,
GSV Pleidelsheim, Alexander Becher

Anzeigen:
marketing@treffpunkt-buehl.de

Gestaltung/Layout/Satz/Druck/Herstellung:
mediadisain werbeagentur, 
Mercedesstraße 20, 71254 Ditzingen

Auflage:
2000 Exemplare/Saison

Erscheinungsweise:
Zu jedem Ligaheimspiel
der SKV Rutesheim

Redaktionsschluss dieser Ausgabe:
24. Oktober 2011

Nachdruck nur mit schriftlicher Genehmigung 
der Redaktion und Quellenangabe erlaubt.






